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A. Baumann / J. Vontobel
"Auch mein Kind...?"
Gespräche mit Eltern über Süchte und

Drogen
Verlag Pro Juventute, Zürich

Die 5. Auflage dieser Schirft wurde von
den Autoren im April dieses Jahres

inhaltlich neu der Entwicklung angepasst.
Bei den grundsätzlichen Fragen bzw.

Kapiteln wie "Ursachen sehen" und

"Reagieren" erübrigten sich grössere

Anpassungen weitgehend, hingegen
musste im Kapitel "Einzelne Drogen"
einiges der verschärften Problematik

angepasst werden: HIV-Infektionsrisi-
ken und AIDS-Erkrankung,
Medikamentenmissbrauch, Crack und
Designer-Drogen. Zudem wurde das
Adressverzeichnis von Beratungs- und DAJ-
Stellen vollständig überarbeitet.

"FATA MORGANA - ODER DIE
SUCHE NACH DER VERLORENEN
GESUNDHEIT"

Ist unsere Gesundheit nur eine Fata
Morgana? Wer glaubt, Gesundheit
einfach so zu "besitzen", derkönnte wohl in
die Situation kommen, genauer über
diese brisante Frage nachdenken zu
müssen. Diese Fragestellung steht denn
auch am Anfang eines Projektes des

freiberuflichen Autors Andreas
Baumann, welches im Frühjahr der Oeffent-
lichkeit vorgestellt wurde.
Das Medienpaket "FATA MORGANA",

ein Gemeinschaftswerk des
Bundeamtes für Gesundheitswesen, der
Schweiz. Sanitätsdirektorenkonferenz
und Pro Juventute, beinhaltet einen

90minütigen Jugendspielfilm, eine
Begleitbroschüre für jeden Zuschauer und

Kursleiterinnen. Inhalt des amüsanten,

temporeichen und trotzdem tiefgründigen

Filmes (in den Hauptrollen die
Clownerin Gardi Hutter, Dietmar
Schönherr und 15 Jugendliche), sowie
der mehrfarbigen, verspielten Broschüre

ist die Suche nach der verlorenen
Gesundheit anhand der sechs Schwerpunkte

"Sinne", "Atmung und Bewegung",
"Ernährung", "Spannung und Entspannung",

"Seelisches und soziales
Wohlbefinden", "Krankheit und Heilung".
Film wie Broschüre versuchen locker
und lustvoll Wissen über Gesundheitsfragen

zu vermitteln, Verständnis für
körperliche, seelische, soziale und
umweltbezogene Zusammenhänge zu wecken

und auf spielerische Art und Weise
Sensibilität für sich selbst und die

Umgebung zu fördern.
Film und Broschüre, die eine Einheit
bilden, sind flexibler Ausgangspunkt
für verschiedenste weiterführende Themen

und Fragestellungen zur persönlichen

und gesellschaftlichen Lebensgestaltung.

ANOREAS BAUMANN

vertag pro juventute

So wird das Medienpaket "Fata Morgana" angeboten:

Verkauf
• Videokassette VHS, Begleitbroschüre und Lehrerinformation Fr. 160.-
• Weitere Begleitbroschüren (Rabatt ab 10 Exemplaren) Fr. 9.80
Pro Juventute Verlag, Seefeldstrasse 8,8008 Zürich
(Telefon 01/2517244)
• 16-mm-Farbfilmkopie (Lichtton),
Begleitbroschüre und Lehrerinformation Preis auf Anfrage
Cinégroupe AG, Carmenstrasse 25,8032 Zürich
(Telefon 01 / 472035)
Videokassetten und Begleitbroschüren werden nicht ausgeliehen.

Verleih
• 16-mm-Farbfilmkopie (inkl. eine Begleitbroschüre
und eine Lehrerinformation) Fr. 150.-
Schweizer Filminstitut, Erlachchstrasse 21,3000 Bern 9
(Telefon 031123 08 31)
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